
Das Jugendorchester der Musikvereine Oberhof und Hänner freut sich über 3000 
Euro Preisgeld aus dem Jugendwettbewerb von SÜDKURIER Medienhaus und 
Sparkasse Hochrhein. Die Anschaffung von Instrumenten für Zöglinge wird 
dadurch besser finanzierbar.

Offen für jeden. So stellt sich das Jugendorchester Oberhof/Hänner die Arbeit mit 
der Jugend vor. Hier soll jeder, der Lust hat, die Möglichkeit bekommen, ein 
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Instrument zu lernen, um später im Orchester spielen zu können. Instrumente aber 
sind teuer, ihre Pflege ebenfalls, der Verschleiß in der Jugendarbeit ist groß. 
Dennoch geht es um ein Öffnen nach außen: Jeder bekommt hier seine Chance.

3000 Euro war das der Jury im Jugendwettbewerb von SÜDKURIER Medienhaus und 
Sparkasse Hochrhein wert. Damit steht die Arbeit mit dem Nachwuchs auf einer 
soliden finanziellen Basis. Nicht jede Familie kann sich den Musikunterricht in einer 
Musikschule leisten. In Hänner sind die Vereine kreativ und werden von 
engagierten Freiwilligen unterstützt. Auch so im Musikverein Oberhof. Der Andrang 
der musikbegeisterten Jugendlichen und Erwachsenen ist so groß, dass die 
finanziellen Mittel des Vereins nicht ausreichen, um genügend Instrumente 
bereitzustellen. Der Jugendwettbewerb von Sparkasse Hochrhein und SÜDKURIER 
Medienhaus macht die Sorgen kleiner: 3000 Euro fließen in die Vereinskasse. Damit 
lässt sich einiges anfangen.

Im September 2015 begann der Verein mit der eigenen Zöglingsausbildung in 
Hänner und Oberhof, 25 Jugendliche und Erwachsene konnten dafür begeistert 
werden, ein Instrument zu lernen, um später im Orchester mitzuwirken. Die 
generationenübergreifende Ausbildung, beginnt aktuell bei Siebenjährigen. 
Altersgrenzen nach oben gibt es nicht. Wer will, kann auch als rüstiger Rentner 
oder Pensionär noch einsteigen. Laut Kassenwart Roland Speck wird die Ausbildung 
ausschließlich durch entsprechend ausgebildetes Personal durchgeführt. "Mit Josef 
Klein, der seit knapp einem Jahr unser Dirigent ist, haben wir einen Pädagogen und 
Musiker mit Leib und Seele als treibende Kraft für die Jugendausbildung 
gewonnen", sagt die Vorsitzende Nicole Maier.

Die Leidenschaft für die Musik fördern die Oberhöfer ganz bewusst: Alle 
Musikinteressierten sollen die Möglichkeit haben, ein Instrument zu lernen. 
Deshalb gibt es für die Auszubildenden, abgesehen von den direkten Kosten für 
Ausbilder und Lernmaterial, keine weiteren Beiträge. Die Instrumente werden vom 
Musikverein kostenlos bereitgestellt. Das kostet Geld. Geld, das die Musiker trotz 
aller Bemühungen nicht alleine aufbringen können.

Dabei beschränkt sich der Verein auf die Ortsteile Hänner und Oberhof, die zur 
Gemeinde Murg gehören. Von dem Angebot profitieren sollen vor allem Kinder und 
Jugendliche zwischen sechs und 16 Jahren. Sie sind die Basis für ein Fortbestehen 
des Musikvereins und damit seine Zukunft. "Es wird auch in Zukunft unser 
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Bestreben sein, dass das Jugendorchester für unsere Dorfgemeinschaft sowohl bei 
weltlichen als auch bei kirchlichen Anlässen für Freude sorgt und unsere kulturelle 
Verantwortung, wie wir sie sehen, wahrnimmt", verspricht Kassenwart Roland 
Speck. Die Kosten für die Neuanschaffung der benötigten Instrumente liegen zwar 
bei rund 9000 Euro, aber der Musikverein ist dankbar über jede Spende.

Ein neuer Jungmusikerkurs, zu dem wieder viele Musikbegeisterte gesucht und 
erwartet werden, beginnt am 13. Juli, um 18.30 Uhr in der Thimoshalle in Oberhof. 
"Wir freuen uns auf viele junge Leute, alte Hasen, Wiedereinsteiger und 
Leistungswillige", formuliert der Verein seine Einladung. Mit ins Boot genommen 
werden auch die Eltern. Sie tragen Sorge dafür, dass die tägliche Übungszeit 
eingehalten wird und die bereitgestellten Instrumente ihren Dienst tun können.

Der Verein

Der Musikverein Oberhof besteht seit 1912. Rund 25 Aktivmusiker zählt der Verein 
auf seiner Homepage auf. Die Jugendausbildung wird in Zusammenarbeit mit 
Dirigent Josef Klein und den Ausbildern im Verein durchgeführt. Ausbildungsorte 
sind Oberhof und Hänner. Die Musikinstrumente stellt der Verein kostenlos zur 
Verfügung. Kostengünstig und qualifiziert soll die Ausbildung vonstatten gehen. 25 
Euro kostet der Monatsbeitrag dafür, 15 Euro für jedes weitere Familienmitglied. 
Informationsmaterial zur Ausbildung kann bei der Vorsitzenden Nicole Maier, 
Telefon 07763/929120, oder per E-Mail (nicole.maier@franz-buerotechnik.de) oder 
beim Dirigenten Josef Klein, Teleon 07765/8108, oder per E-Mail 
(i-likemusik@web.de) angefordert werden.
Informationen im Internet: www.mv-oberhof.de
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